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Um 1935 nach m ein er Erinnerun g gegründet von Dr. Hugo W eigold, D irek tor der 
N aturkundeabteilung des P ro v in zia lm u seu m s Hannover, a ls  AZHH, A rb e itsg e ­
m einsch aft für zoologisch e H eim atforschung in der P rovin z H annover. Zweck 
w ar, b e s se r e  K en ntn isse  über Vorkom m en und V erbreitung der V ögel und an ­
d e re r  T ie re  in d er P rovin z Hannover zu gewinnen. Im B ere ich  der Vogelkunde 
so llten  s ie  dazu helfen, für eine neue, v e rb e s se r te  A uflage d er von P r o fe s s o r  
Brinkm ann 1933 ersch ien enen  "V ogelw elt N ordw estdeutsch lan ds die U nterlagen  
zusam m enzutragen . Die AZHH bestand in sch riftlich en  Verbindungen über die 
ganze Provin z. E s  w aren um 1937 etwa 300 M itarb e iter. Jä h r lic h  gab e s  m e ist 
nur eine Zusam m enkunft bei e in er P fin gstexk u rsion  und m anchm al noch in k le i­
nerem  K re is  in Hannover. Z ur Meldung des V orkom m ens von V ogelarten  wurde 
ein F rageb ogen  versan d t. Die E rg e b n isse  sam m elte  D r. W eigold im  M useum  in 
K re ism appen . Sie  ergaben  eine heute noch genutzte U nterlage.

B is  1943/44 wurde d ie se s  fo rtge se tz t. A llerd in gs wurden im  2. W eltkrieg keine 
Frageb ögen  m ehr v ersch ick t, sondern zum Einsenden von B eobachtungsm eldun­
gen au fgefo rdert, und zw ar nicht m ehr allgem ein , sondern im  B rie fv erk eh r.

1944 b is  Anfang 1946 ruhte die AZHH durch K r ie g  und K riegsen d e .

30. 1. 1946: W iederbeginn der AZHH auf B etreiben  von Dr. T enius unter Z u stim ­
mung von D r. W eigold. Seith er b is heute allm on atliche Zusam m enkünfte. E s  w ur­
de ein k le in erer  M ita rb e ite rk re is  vo rgeseh en  m it Fühlungnahm e zu Beobachtern  
im  ganzen Lande. E s  w aren S p rech er : D r. T en ius; V ersam m lu n g sle ite r  und 
Sch riftfü h rer: Schlichtm ann; T agu n gsort: Wohnung Schlichtm ann, L a v e s s t r .  72. 
Ü ber a lle  Sitzungen wurden B erich te  verfaßt und für die M itarb e ite r  v e r v ie lfä l­
tigt. - Die AZHH befaßte sich  zw ar hauptsächlich  m it Vögeln, ab er auch m it 
Säu getieren , K riech tieren , Lurchen und im  Zusam m enhang dam it m it P flanzen  
und Insekten.

Von M ärz 1947 b is  M ai 1948 gab s ie  v e rv ie lfä ltig te  Rundbriefe h erau s. Mit der 
durch die b ritisch e  B esatzu n gsm ach t herbeigeführten  Gründung des L an d es N ie ­
d ersach sen  nannte s ie  sich  ab 1948 "A rb e itsgem ein sch aft fü r zoo logisch e H eim at­
forschung in N ied ersach sen  (AZHN)".

Ab 1948 wurden e in sch läg ige  V eröffentlichungen von d er B esa tzu n gsm ach t w ieder 
erlaubt. Die zur Ü berbrückung d ie se s  Z ustan des h erausgegebenen  "R undbriefe der 
AZHN" wurden e in geste llt. D r. W eigold gründete die "B e iträ g e  zur Naturkunde 
N ie d e rsa c h se n s" . Die AZHN ste llte  zu se in e r  E ntlastung einen R ed ak tio n sau s­
schuß, und zw ar zunächst bestehend aus D r. T en ius, H agem ann, Schlichtm ann, 
Schumann. E r  wurde in sp äteren  Jah re n  geändert und erw eitert.

1. 4. 1952: D r. W eigold zieht im  Ruhestand von Hannover nach P lan egg  bei Mün­
chen. E r  v erab sch ied et sich  von d er AZHN am  22. F e b ru a r  1952. B le ib t w eiter 
H erau sg eb er d er "B e iträ g e  zur Naturkunde N ie d e rsa c h se n s" .



27. 6 . 1952: t)r. R olle , K u sto s für Zoologie im  L an d esm u seu m , beginnt m it der 
M itarbeit in der AZHN.

Ab 26. 6 . 1953 tagt die AZHN in d er T echnischen H ochschule im  B ib lio th ekzim ­
m er d er N atu rh isto risch en  G ese llsch aft zu H annover, verm itte lt durch deren 
Sch riftfü h rer und B ib lio th ek ar, unseren  M itarb e iter  W alter P ie p e r . D ie se r  
Raum  is t  recht klein.
D arum  finden

ab 8 . 1. 1954 die Zusam m enkünfte b is heute allm on atlich  im  L an d esm v ieu m  
statt durch Entgegenkom m en von Dr. Rolle und sp ä te r  se in e r  N ach fo lger. D as 
S itzu n gsz im m er w echselt m ehrfach  (P räp ara to rra u m , B esp rech u n g sz im m er, 
B ibliothek, S itzu n gsz im m er der N aturkunde-A bteilung).

22. 1. 1954: D r. T enius berich tet kurz über die AZHN se it  rd. 1936.

1956: P ro f. D r. F r itz  S te in iger hat von D r. W eigold die H erau sgabe  der " B e i ­
trä g e  zur Naturkunde N ie d e rsa c h se n s"  übernom m en.

24. 8 . 1956: B esuch  D r. W eigolds in d er A ZH N -Sitzung. E r  dankt für die durch 
u n sere  M itwirkung h erau s gekom m ene W eigo ld -F estsch rift  zu sein em  70. G eb u rts­
tag  am  27. M ai 1956 "N atur und Jag d  in N ie d e rsach se n ".

1956: D r. R olle führt nach E rre ich en  der A lte rsg ren ze  w eiter die G eschäfte  der 
N aturkunde-A bteilung des L an d esm u seu m s.

A pril 1957: Die S te lle  des D irek to rs d er N aturkunde-A bteilung w ird m it P ro f.
D r. S te in iger b ese tz t. D r. R olle is t  au sgesch ieden , a rb e ite t w eiter in der AZHN.

28. 7. 1960: D r. E rn st Sch äfer  hat die K u sto sste lle  für Zoologie im L an d esm u ­
seum  übernom m en. Nim m t an d er AZHN te il.

22. 12. I960: D r. T enius legt die Aufgabe a ls  S p rech er der AZHN aus K ran k h eits- 
gründen n ieder und muß sein e M itarb eit e inschränken.

M ai 1961: Schlichtm ann sch eidet wegen ein es schw eren U nfalls se in e r  F ra u  a ls
Sch riftfü h rer au s. D iese  Aufgabe übernim m t nach einigen W echseln W ilfried 
H ansen ab etwa 1962 b is  heute (M itarb e iter se it  25. 5. 1951), eine ebenso m ühe­
volle  wie dankensw erte A rbeit.

Heft 1, 1964 der "B e itr ä g e  zur Naturkunde N ie d e rsa c h se n s"  b esch re ib t die A uf­
gaben der AZHN, b eso n d ers für eine neue Vogelfauna von N ied ersach sen .

2 3 .4 . 1964: Die AZHN b illig t die Umbenennung d er Z e itsch rift  in "N atu r, Kultur
und Ja g d "  nicht und einigt sich  m it dem H erau sgeb er P ro f. D r. S te in iger, den 
b ish erigen  T ite l a ls  U ntertitel w eiterzuführen .

24. 6 . 1965: D r. Tenius E h ren v o rsitzen d er d er AZHN und bei se in em  p e rsö n li­
chen E in sa tz  auch a ls  K u ra to r d er AZHN bezeichnet.

1, 10. 1966: R ingleben kehrt zur V ogelw arte H elgoland in W ilhelm shaven zurück 
und verläß t dam it Hannover.



25. 9. 1969: P ro f. D r. M. Brinkm ann stirb t im A lter von 90 Jah ren .

16. 8. 1970; D r. T enius stirb t 71 Ja h re  alt nach jah re lan ger Krankheit.

1971; Nach P en sion ierun g von D r. E rn st Sch äfer w ird D r. Hans Oelke K ustos 
fü r Zoologie an der Naturkunde-Abteilung des Lan desm u seu m s ^und übernim m  
die Schriftleitung d er ’’B e iträg e  zur Naturkunde N ied ersach sen s .

A pril 1973: Nach P en sion ierun g P ro f. S te in igers w ird D r. F r ie s e ,  Geologe, 
D irek to r der Naturkunde-Abteilung. E r  fö rdert die AZHN.

9. 7. 1973 stirb t D r. Hugo Weigold im  A lter von 87 Jah ren .

1973 tagt die AZHN während eines Um baus im  Lan desm useum  vorübergehend 
im  H aus der Jugend, M asch str . 22.

22. 8 . 1974: D r. Oelke is t  aus dem L andesm useum  au sgesch ieden  und nach Peine 
zurückgekehrt. K u sto s fü r Zoologie w ird D r. Boenigk.

Mit Heft 3, 1975 d e r ”B eiträge  zur Naturkunde N ie d e rsa c h se n s” übernim m t 
P ro f. D r. Oelke die H erau sgabe und kehrt definitiv zu dem ursprünglichen  
W eigoldschen T ite l der Z e itsch rift  zurück.

24. 3. 1977: E in stim m ig  w ird A lfred  Benk, 3 Hannover 91, P ep erfe ld  10, zum 
künftigen Sprech er der AZHN gewählt.

Ü ber a lle  Zusam m enkünfte der AZHN se it 1946 sind B erich te  n iederge legt. Durch 
häufigen W echsel der M itarb e iter  sind nur wenige vo llstän d ige  Sätze  vorhanden, 
in die nach M öglichkeit auch Außenstehende E in sich t bekom m en können. V iel 
E in sa tz  is t ,  nam entlich in den letzten  Jah re n , für den N aturschutz nötig gew esen, 
le id e r  m it geringem  E rfo lg . - Die M itarb e ite r  der AZHN haben in den 30 Jah re n  
nach dem 2. W eltkrieg v ie lfach  gew echselt. Die m eisten  haben die E rg e b n isse  
ih re r  Beobachtungen, in denen s ie  F estste llu n gen  u n se re r  M itarb e iter  m it b e ­
rü ck sich tig t und zu denen s ie  Anregungen au s un serem  K r e ise  bekom m en haben, 
in V eröffentlichungen festgeh alten . D iese  u m fassen  einen weiten zoologischen  
und z. T . auch botanischen B ere ich . Auch v ie le  außenstehende Zoologen, n a ­
m entlich  Ornithologen, haben Nutzen aus den Bem ühungen d er AZHN gezogen.

Von den v ielen , oft w echselnden M itarb e itern , die nach 1946 län gere  Z eit in der 
AZHN tä tig  gew esen sind und von denen v ie le  naturkundliche A rbeiten  v erö ffen t­
licht haben, sind inzw ischen v e rsto rb e n : D ziubek (O rnithologe), D r. H einrich  
G rebe (O b erreg ieru n gsra t, M eteoro loge, B otan iker), D r. R ich ard  G erlach  
(S c h r ifts te lle r , Zoologe), Ju l iu s  Groß (P rä p a ra to r , O rnithologe und E ntom olo­
ge), W alter P ie p e r  (B au m eiste r , B o tan ik er und O rnithologe), D r. C a r l R olle 
(K u stos, Zoologe), P ro f. D r. F r ie d r ic h  Schiem enz (O b erreg ie ru n g sra t, Ichthyo­
loge), A lbert Sch aarsch m id t (Kaufm . A n g este llte r , Entom ologe), J .  S ch rö d er 
(O berstudien rat, Zoologe), D r. K a r l T en ius (A m tsgerich tsd irek to r, M am m alo­
ge, O rnithologe, H erpetologe, B o tan ik er), D r. Hans W agner (K u sto s, Z oologe), 
D r. K a r l W eber (Z ahnarzt, O rnithologe), D r. Hugo W eigold (M u seu m sdirek tor, 
Z oologe).



Sam m elberich te  und zu sam m en fassen de  Schriften , die sich  in erheblichem  Maße 
m it auf Beobachtungen im  Rahm en der AZHN stützen , sind u. a. , ohne daß d ie se  
L is te  vo llstän d ig  i s t .
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A nschrift des V er. : Hennig Schumann, G rün ew aldstr. 25, 3000 Hannover 1 .

Aus der Gründungsgeschichte und Frühzeit 
der Arbeitsgemeinschaft für zoologische Heimatforschung 

in der Provinz Hannover (AZHH)
von H erbert R i n g l e b e n

K ü rzlich  hat Dipl. -Ing. H. Schumann (Hannover) anläßlich se in e s  R ücktritts a ls  
’ ’S p re ch e r” der A rb e itsgem ein sch aft für zoologisch e H eim atforschung in N ie d e r­
sach sen  (AZHN), der nach dem II. W eltkrieg neu aufgezogen und etw as um be­
nannten alten AZHH, in v e rv ie lfä lt ig te r  B e ila g e  zu dem P ro tok o ll der am  24. 3. 
1977 in Hannover stattgefundenen 357. Sitzung d ie se r  AG einen B erich t über d e­
ren Entw icklungsgeschichte gegeben. A ls deren M itglied  se it  1935 se i e s  m ir  g e ­
sta tte t, h ie r  einige Daten und Fakten  der V ergessen h eit zu entreißen, die über 
das von Schumann G ebrachte hinausgehen.

Ich muß zunächst noch etw as w eiter zurückgreifen , um der H isto rie  gerecht zu 
w erden. Dr. H. W eigold, d am als D irek tor der N aturkunde-A bteilung am  h euti­
gen L an desm useum  H annover, b esp rach  schon bald nach se in e r  H eim kehr aus 
T ibet im  Ja h re  19 32 m it m ir  se in e fau n istisch en  P län e, die der dam aligen  P r o ­
vinz Hannover galten. S ie  hatten eine b e s se r e  Kenntnis und gründlichere E r f a s ­
sung d er heim ischen  W irbeltierfaun a, die Gründung ein er heim atkun dlich -zoolo­
gischen  Z e itsch rift  sow ie eine neue Avifauna d er P ro v . H annover bzw. von N ie ­
d ersach sen  zum Z iel. Z ur Betreuung d ie se r  von W eigold zu sä tz lich  zu seinen 
son stigen  dienstlichen Aufgaben nicht a lle in  zu bew ältigenden A rbeit bem ühte e r  
s ich  jah re lan g , für m ich eine S te lle  an se in e r  M useum sabteilung zu schaffen .
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